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STELLENAUSSCHREIBUNGEN  
Wissenschaftliches Universitätspersonal 

 
An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für wissenschaftliches 
Universitätspersonal zur Besetzung: 

 
Chiffre: MEDI-17962 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Pädiatrie I, ab 01.11.2021 bis zum Abschluss 
der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, 
Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre. Erwünscht: ärztliche Vorerfahrung in einer  
Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt bzw. Vorkenntnisse im wissenschaftlichen Arbeiten. Aufgabenbereich: 
ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998  
und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungsordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der 
Facharztausbildung integriert. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.971,50 brutto (14 x jährlich) und  
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile 
erhöhen. 
Chiffre: MEDI-17957 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Gynäkologie und Geburtshilfe, ab  
01.12.2021 bis zum Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen:  
abgeschlossenes Medizinstudium, Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre. Erwünscht: ärztliche 
Vorerfahrung in einer Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt bzw. Vorkenntnisse im wissenschaftlichen 
Arbeiten, hohes Interesse an Lehre und Forschung. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung,  
Lehre, Verwaltung. Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte 
Ausbildungsordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.971,50 brutto (14 x jährlich) und  
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile 
erhöhen. 
Chiffre: MEDI-17871 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1, Institut für Klinisch-Funktionelle Anatomie, ab sofort bis zum  
Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes 
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Medizinstudium, Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre. Erwünscht: Erfahrung in morphologisch 
zellbiologischen Arbeitsmethoden, ärztliche Vorerfahrung in einer Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt bzw. 
Vorkenntnisse im wissenschaftlichen Arbeiten. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre,  
Verwaltung. Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte Ausbildungsordnung 
2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.971,50 brutto (14 x jährlich) und  
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile 
erhöhen. 
Chiffre: MEDI-17925 
Universitätsassistentin/Universitätsassistent (Praedoc), B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Neurologie, 
ab 01.11.2021 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers,  
längstens jedoch bis 31.03.2022. Voraussetzungen: abgeschlossenes Magister-, Master- oder Diplomstudium, 
Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre. Erwünscht: abgeschlossenes einschlägiges Studium der 
Psychologie, Klinische Psychologin/Klinischer Psychologe mit Expertise im Gebiet der kognitiven  
und klinischen Neuropsychologie bei Erwachsenen, wissenschaftliche Erfahrung mit folgenden Methoden  
erwünscht: Eyetracking, CERAD-Testing. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.971,50 brutto (14 x jährlich) und  
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch sonstige mit den Besonderheiten  
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
Chiffre: MEDI-17880 
Universitätsassistentin/Universitätsassistent (Praedoc), B1, GH 1, 75 %, Universitätsklinik für Innere Medizin V, 
ab 01.11.2021 auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Magister-, Master- oder Diplomstudium, 
Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre. Erwünscht: Kenntnisse in Tumorbiologie, 
Computerkenntnisse, gute Englischkenntnisse. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.228,63 brutto (14 x jährlich) und  
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch sonstige mit den Besonderheiten  
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
Chiffre: MEDI-17924 
Universitätsassistentin/Universitätsassistent (Postdoc), B1, GH 3, halbbeschäftigt, Universitätsklinik für 
Psychiatrie II, ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes einschlägiges PhD- bzw. 
Doktoratsstudium, Qualifikation in Lehre und Forschung (mindestens eine ErstautorInnenschaft). Erwünscht: 
abgeschlossenes Doktorats- bzw. PhD-Studium in Psychologie oÄ, wissenschaftliche Publikationstätigkeit in  
einem der Forschungsschwerpunkte der Klinik. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1.972,95 brutto (14 x jährlich) und  
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch sonstige mit den Besonderheiten  
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen 
Chiffre: MEDI-17928 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische 
Chirurgie, ab 01.11.2021, bis zum Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre.  
Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre.  
Erwünscht: Dissertation, klinische Erfahrung im Fachgebiet, praktisch medizinische Vorerfahrung, 
organisatorische Fähigkeiten, ärztliche Vorerfahrung in einer Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt bzw. 
Vorkenntnisse im wissenschaftlichen Arbeiten. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, 
Verwaltung. Die Basisausbildung gemäß § 6a Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungsordnung  
2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich, in der Facharztausbildung integriert.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.971,50 brutto (14 x jährlich) und  
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile 
erhöhen. 
Chiffre: MEDI-17930 
Fachärztin/Facharzt, B1, GH 3, Universitätsklinik für Innere Medizin II, ab 01.01.2022 auf 4 Jahre. 
Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Befugnis zur selbständigen Ausübung des ärztlichen 
Berufes als Fachärztin/Facharzt für Innere Medizin, Qualifikation in Lehre und Forschung (mindestens eine 
ErstautorInnenschaft). Erwünscht: Interesse an den klinischen und wissenschaftlichen Schwerpunkten für Innere  
Medizin II (Infektiologie, Immunologie, Rheumatolgie, Pneumologie). Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit,  
Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3.945,90 brutto (14 x jährlich) und  
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch sonstige mit den Besonderheiten  
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen 
Chiffre: MEDI-17937 
Zahnärztin/Zahnarzt, B1, GH2, halbbeschäftigt (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Zahnersatz und Zahnerhaltung, 
ab 01.11.2021 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers,  
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längstens jedoch bis 07.10.2025. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium bzw. 
Zahnmedizinstudium, Zahnärztin/Zahnarzt oder Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt für Stomatologie, 
Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung und Lehre. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1.761,35 brutto (14 x jährlich) und  
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch sonstige mit den Besonderheiten  
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen 
Chiffre: MEDI-17820 
Ärztin/Arzt in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Radiologie, ab  
sofort auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch  
bis 21.01.2022. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Bereitschaft zur Mitwirkung in Forschung 
und Lehre. Erwünscht: ärztliche Vorerfahrung in einer Ausbildung zur Fachärztin/zum Facharzt.  
Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. Die Basisausbildung gemäß § 6a 
Ärztegesetz 1998 und § 6 der Ärztinnen-/Ärzte-Ausbildungsordnung 2015 (ÄAO 2015) ist, soweit erforderlich,  
in der Facharztausbildung integriert. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2.971,50 brutto (14 x jährlich) und  
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile 
erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung 
Chiffre: MEDI-17793 
Fachärztin/Facharzt, B1, GH 3, Institut für Humangenetik, ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: 
abgeschlossenes Medizinstudium, Befugnis zur selbstständigen Ausübung des ärztlichen Berufes als 
Fachärztin/Facharzt für Medizinische Genetik, Qualifikation in Lehre und Forschung (mind. eine 
ErstautorInnenschaft). Erwünscht: umfangreiche Vorerfahrung in der klinischen Genetik, hohe 
naturwissenschaftliche Kompetenz mit entsprechender Publikationsleistung, Lehrerfahrung im Bereich 
Humangenetik, hohe soziale Kompetenz und Führungskompetenz, Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit, 
wissenschaftliche Tätigkeitenim eigenen Schwerpunkt. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, 
Verwaltung. Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3.945,90 brutto (14 x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch sonstige mit den Besonderheiten  
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der  
Ausschreibung. 
Chiffre: MEDI-17545 
Fachärztin/Facharzt, B1, GH 3, Institut für Pathologie, Neuropathologie und Molekularpathologie, ab sofort  
auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Befugnis zur selbstständigen Ausübung  
des ärztlichen Berufes als Fachärztin/Facharzt für Pathologie oder Neuropathologie, Qualifikation in Lehre  
und Forschung (mind. eine ErstautorInnenschaft). Erwünscht: Aufarbeitung und Befundung des Biopsiematerials, 
der OP-Präparate, der zytologischen Präparate sowie der Obduktionspräparate nach Vorgaben der  
nationalen und internationalen Richtlinien, Einführung von Ärztinnen/Ärzten in Facharztausbildung in die  
pathologische oder neuropathologische Forschung, Durchführung von eigenständigen Forschungsprojekten  
sowie Mitarbeit bei internen und externen Kooperationen, Testung neuer morphologischer oder 
molekularpathologischer Methoden und Auswertungen, Erfahrung in der Zusammenarbeit mit einer Biobank und 
Bereitstellung von Proben und Daten. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3.945,90 brutto (14 x jährlich) und  
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch sonstige mit den Besonderheiten  
des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der  
Ausschreibung. 

 
Bewerbungen sind bis zum 27. Oktober 2021 unter Angabe der Chiffre der Stellenausschreibung per E-Mail (pdf-
Format) an bewerbung@i-med.ac.at zu übermitteln. 
  
Bitte beachten Sie, dass mit allen neuen Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern ein Probemonat vereinbart wird.  
Ersatzkraftstellen sind immer an das Vertragsverhältnis der Stelleninhaberin/des Stelleninhabers gebunden.  
  
Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht-EU-Bürgerinnen/Nicht-EU-Bürgern müssen 
gewährleistet sein.  
  
Die Bewerberinnen/Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und 
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Bewerbungsverfahrens entstanden sind.  
  
Vorstellungsgespräche sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewerbungsformulare auszufüllen, die Sie unserer 
Homepage unter https://www.i-med.ac.at/pa/docs/bewerbungsbogen.pdf entnehmen können.  
  

mailto:bewerbung@i-med.ac.at
https://www.i-med.ac.at/pa/docs/bewerbungsbogen.pdf
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Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen und beim 
allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig 
aufgenommen.   
 
Die rechtsverbindlichen Ausschreibungen der Stellen finden Sie im Mitteilungsblatt: Studienjahr 2021/2022 - 
Ausgegeben am 06. Oktober 2021 - 2. Stück, Nr. 17 unter: www.i-med.ac.at/mitteilungsblatt. 

 
 

 
Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker 

 
Rektor 
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